
Einladung zum Bund-Länder-Europa-Treffen gegen Rechtsextremismus

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,

ich möchte euch ganz herzlich zu unserem nächsten Treffen einladen.
Wann? Montag, 29. Mai 2017 von 11.30 bis 15.30 Uhr
Wo? Deutscher Bundestag, Jakob-Kaiser-Haus, Raum E 700
Anmeldung: bis spätestens 22. Mai per Email an monika.lazar@bundestag.de, bitte
mit Angabe des Geburtsdatums

Rechtspopulisten gelingt es, Emotionen für ihre politische Agenda zu
instrumentalisieren. Über die Gefühlsebene schaffen sie vereinfachte
Gruppenidentitäten und Feindbilder. Sie erhalten Zustimmung, obwohl ihre
inhaltlichen Argumente oft so krude und eindimensional sind, dass allein die
Sachebene den Erfolg nicht erklären kann.
Welche Mechanismen liegen also dieser Dynamik zugrunde?

Um dieser Frage nachzugehen, haben wir einen interessanten Referenten
gewonnen, der im Bereich der politischen Psychologie lehrt und forscht. Prof.
Thomas Kliche arbeitet an der Hochschule Magdeburg in Sachsen-Anhalt. Dort
errang die AfD bei der Landtagswahl 2016 aus dem Stand ca. 24 Prozent der
Stimmen. Bekanntlich konnte die rechtspopulistische Partei auch in anderen
Bundesländern punkten. In seinem Impulsvortrag wird Prof. Kliche deshalb einige
Anregungen geben zu dem Themenfeld: Wodurch verschiebt sich der politische
Diskurs nach rechts? Was befördert (gefühlte und tatsächliche) Desintegration in der
Demokratie? Wie können demokratische Parteien in ihrer politischen Kommunikation
einer Destabilsierung der Gesellschaft entgegenwirken?

Antworten darauf zu finden, wird uns in der politischen Auseinandersetzung ebenso
nützen wie in unserem täglichen Austausch mit Bürgerinnen und Bürgern, die sich
mit ihren Anliegen an uns wenden.

Alle fachlich interessierten Bündnisgrünen sind herzlich eingeladen, an dem Treffen
teilzunehmen und ihre Ansichten einzubringen!

Unser Programm:

11.30 Ankommen und Imbiss

12.00 Begrüßung
Monika Lazar, Sprecherin für Strategien gegen Rechtsextremismus

12.05 Diskursverschiebung nach rechts und Demokatieentfremdung aus der
Perspektive der politischen Psychologie
Prof. Dr. Thomas Kliche, Hochschule Magdeburg-Stendal

Diskussion



13.30 Pause

14.00 Berichte aus den Ländern und Sonstiges

15.30 Ende des Treffens

Während der gesamten Veranstaltung stehen warme und kalte Speisen und
Getränke zur Selbstbedienung bereit.

Herzliche Grüße


